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DING modernisiert Fahrplanauskunft am 19. 
November 2025  

Neue Version bringt übersichtlicheres Layout und transpa-
rente Echtzeitinfos 

Die Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH (DING) aktualisiert 

am Mittwoch, den 19. November 2025, ihre elektronische Fahr-

planauskunft (EFA). Für die technische Umstellung ist die Verbin-

dungsauskunft zwischen 9 und voraussichtlich 13 Uhr nicht er-

reichbar. 

Mit der neuen EFA-Version erhalten Fahrgäste online und in der 

Verbund-App künftig eine deutlich verbesserte Auskunftsqualität: 

Das modernisierte Layout zeigt ausgefallene oder nicht mögliche 

Verbindungen nachvollziehbar an. Diese „erklärende Echtzeit“ 

schafft mehr Transparenz, da ausfallende bzw. nicht fahrbare Ver-

bindungen nicht mehr wie bisher einfach verschwinden. Perspekti-

visch wird damit auch der Weg für eine barrierefreie Auskunft ge-

ebnet. 

Während der Umstellungsphase stehen die Verbindungssuche auf 

www.ding.eu, in der „unser DING“-App sowie einige DFI-Anzeigen 

von DING und SWU nicht zur Verfügung. Fahrgäste können in die-

ser Zeit unkompliziert auf die Landesauskunft unter 

www.bwegt.de/fahrplanauskunft ausweichen. Auskünfte und 

Fahrscheine sind während der Umstellung auch über den DB-Navi-

gator verfügbar. 

 

 

http://www.bwegt.de/fahrplanauskunft
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Über DING 
Die Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH ist ein Aufgabenträgerverbund und organisiert den öf-
fentlichen Nahverkehr im Alb-Donau-Kreis, im Landkreis Biberach, im Landkreis Neu-Ulm sowie in 
den Städten Ulm und Neu-Ulm. Die genannten regionalen Aufgabenträger sowie das Land Baden-
Württemberg sind Gesellschafter von DING, der Freistaat Bayern hat eine beratende Funktion. Ziel 
von DING ist es, die unterschiedlichen Interessen der Partner zu koordinieren, die Angebote von Ei-
senbahnen, Straßenbahnen und Bussen im Sinne der Fahrgäste zu vernetzen und damit die Qualität 
des Öffentlichen Nahverkehrs in der länderübergreifenden Region zu steigern. 


